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Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie 

Spieltherapeutische Interventionen  
in der Verhaltenstherapie – Einführung 

Kurzbeschreibung 

Wie wir aus der Entwicklungspsychologie wissen, ist das Spiel 
zentrales Ausdrucks-, Lern- und Verarbeitungsmedium für Kinder 
bis ins Jugendalter hinein. Dieses kreative und von hoher Motiva-
tion begleitete Medium können wir uns in der Kinderverhaltens-
therapie durch gezielten Einsatz nutzbar machen. Der Workshop 
gibt zunächst einen Einblick in die Besonderheiten des kindlichen 
Spiels und deren Bedeutung für die therapeutische Arbeit sowie 
die dafür notwendigen Rahmenbedingungen. Das für die Verhal-
tenstherapie entwickelte geleitete individuelle Spiel wird in seinen 
Grundlagen und Anwendungsmöglichkeiten mit Spielfiguren, Re-
gelspielen und Sandspiel vorgestellt. Gearbeitet wird neben theo-
retischen Inputs anhand von Bild- und Filmmaterial sowie mit Hilfe 
von Life-Demonstrationen und von den Teilnehmer*innen einge-
brachten eigenen Erfahrungen und Behandlungsfällen. Der Work-
shop dient als Einstiegsveranstaltung zu der vertiefenden Semi-
narreihe "Geleitetes individuelles Spiel in der Kinder- und Jugend-
lichenverhaltenstherapie". Da sowohl in der Einführungsveranstal-
tung als auch in den Vertiefungsworkshops mit Life- und Fallbei-
spielen gearbeitet wird, wird darauf hingewiesen, dass die Work-
shopteilnehmer*innen unter Schweigepflicht stehen und eine Wei-
terverbreitung von Inhalten nicht zulässig ist. 

Zielgruppe 
PPs mit Zusatzqualifikation KiJu oder KJP, auch in Ausbildung, 
sofern Praxiserfahrung vorliegt. 

Lernziele 

• Diagnostische Aspekte des Spiels erkennen und umsetzen 
lernen 

• Spielprozesse als Teil des Gesamtprozesses wahrnehmen und 
bewerten lernen  

• Im Spielsetting gezielt therapeutisch Intervenieren lernen 

Wesentliche Inhal-
te/Themen 

• Spieltheorie – Grundlagen 
• Überblick über diagnostische Aspekte des Spiels 
• Den fachlichen Blick für das Spiel als therapeutisches Medium 

sensibilisieren 

Methoden 

• Arbeit mit Falldemonstrationen in Bild und Film 
• Arbeit mit Fallbeispielen aus dem Teilnehmerkreis 
• Praktische Übungen in Kleingruppen 
• Theorievermittlung 

Hinweis Bitte bringen Sie eigene Fallbeispiele anonymisiert mit. 

Referent*in 
Silvia Höfer, Dipl.-Päd., Kinder- und Jugendlichenpsychothera-
peutin; Reutlingen 
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Kursnummer 66240 

Veranstaltungsort Stuttgart 

Termin 27. – 28.11.2026 

Umfang Das Seminar umfasst 16 Unterrichtseinheiten (UE). 

Zeiten 
Freitag:  
Samstag:  

 13:30 Uhr – 21:00Uhr 
 10:00 Uhr – 17:30 Uhr 

Teilnahmegebühren 

302,- Euro (DGVT-Mitglied) 
Frühbucherpreis bis zum 30. Oktober 2026: 287,- Euro 
393.- Euro (Nicht-Mitglied) 
Frühbucherpreis bis zum 30. Oktober 2026: 373,- Euro 

Stichwort Spieltherapie Stuttgart – Einführung 26 

 

 


